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GELEITWORT

Man kann es nur begrüssen und mit Dank vermerken, dass sich der Historische

Verein des Kantons Bern entschlossen hat, dieses Werk in seiner
renommierten Archiv-Reihe einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Die Untersuchung von Roland Gerber widmet sich einem ob seiner
besonderen und oftmals befremdlichen Schwierigkeiten wenig beachteten
Thema der internationalen Stadtgeschichtsschreibung, das dennoch von
zentraler Bedeutung für jede städtische Entwicklungsgeschichte ist. Es geht
am Beispiel Berns um das «Öffentliche Bauen» in der spätmittelalterlichen
Stadt. Über mehr als 200 Jahre hinweg wird es vor allem unter verwaltungs-
und finanzhistorischen Aspekten beschrieben und erläutert.

Herausgekommen ist dabei nichts weniger als die Entwicklungsgeschichte
des «Bernischen Bauherrenamtes» aus noch sehr offenen, stark personenbezogenen

Anfängen des 14. Jahrhunderts bis hin zur «Veramtung» und
Ausformung einer Behördenstruktur mit bestimmten Zuständigkeiten
einschliesslich des Finanzhaushaltes des Bauhofes und seiner höchst komplexen
Einnahmen-Ausgaben-Struktur in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts.
Damit ordnet sich auch diese Entwicklung in den für das zentraleuropäische
Spätmittelalter allgemein zu beobachtenden Zug der Verdichtung vor allem
des administrativen und verfassungspolitischen sowie ökonomischen (Stadt-)
Lebens ein.

Vormodernes öffentliches Bauwesen, insbesondere die Bauämter oder
Bauhöfe mit ihren Aufgaben, ihrem Personal- und sehr verwickelten Haus-
haltsgefüge, ist bislang erst ausgesprochen selten Gegenstand eingehender
Untersuchungen gewesen. Bezugspunkte liessen sich allenfalls in Bauamtsstudien

etwa zu Nürnberg, Hamburg, Bamberg, Brügge und Zürich finden.
Schon von hier aus steht fest, dass dieses Buch zur Erweiterung unserer
Kenntnisse über öffentliches Bauen und Baufinanzieren erheblich beitragen
wird. Für Bern selbst leistet Roland Gerber Pionierarbeit. Bisher ist noch nie,
ungeachtet der Baugeschichte etwa in den «Kunstdenkmälern des Kantons
Bern», in so umfassender monographischer Weise über das bernische
spätmittelalterliche Bau- und Baufinanzwesen gehandelt worden. Ich wünsche
dem Buch die gebührende bernische, schweizerische und nicht zuletzt
internationale Anerkennung.

Bern, im Dezember 1994 Rainer C. Schwinges
Professor für mittelalterliche Geschichte
an der Universität Bern
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